
Inspirierende Großgruppenveranstaltungen auch online planen und erleben 
 

Nach der Wahl neuer Kirchenvorstände und nach der Bildung großer Struktureinheiten muss die Zusammenarbeit beginnen. Dazu gehört, einander 

kennenzulernen, Erfahrungen, Ideen und Wünsche mitzuteilen und zu verstehen und Verabredungen für die Zusammenarbeit, für langfristige Ziele 

und für die nächsten Schritte zu treffen. Unter „normalen“ Bedingungen ohne Corona-Einschränkungen wäre jetzt Hochsaison für Klausuren und 

Rüstzeiten der Personen, die in den Gemeinden Verantwortung tragen: Kirchenvorstände, Kirchgemeindevertretungen, Hauptamtliche und andere 

Aktive. In größeren Struktureinheiten können das schnell mehr als 50 Personen sein. 
 

Wegen der aktuellen Vorschriften und vorsichtiger Eigenverantwortung fahren wir jetzt nicht in Rüstzeitheime. Der Bedarf fürs Kennenlernen und 

Planen besteht dennoch. Dafür gibt es virtuelle Begegnungsmöglichkeiten. Wir möchten Ihnen ein online-Tagungshaus vorstellen: 

 

 



 

Wir empfehlen das virtuelle Rüstzeitheim QiqoChat. Es bietet individuell anpassbare Möglichkeiten für intensive Zusammenarbeit großer Gruppen: 
 

- flexible Kommunikationsformen in Gruppen von zwei bis zweihundert Personen 

- Plenum-Saal und beliebig viele Kleingruppenräume 

- freie Bewegung der Teilnehmenden zwischen den verschiedenen Gesprächsrunden 

- Zoom-Gespräch in jedem Arbeitsraum 

- Dokumentationsplattform in jeden Gruppenraum für Protokollierung mit geringem Aufwand 

- frei konfigurierbare Arbeitsumgebungen 

- zahlreiche Programme, Präsentations- und Kommunikationsmöglichkeiten können integriert werden 

- Werkzeuge für Abstimmungen, Schwarzes Brett usw. 

- Raum für individuelle Begegnungen – virtuelle Kaffeepause 

- sogar Feiern ist möglich 
 

In vergangenen Veranstaltungen (Gemeindeleitungs-Klausur, Konferenz, Weiterbildung) konnten die Teilnehmenden intensive persönliche 

Begegnungen, inspirierende gemeinsame Arbeit und zielgerichtete Zukunftsplanung erleben und mitgestalten. Vorher geäußerte Bedenken gegen 

mehrstündige Arbeit mit elektronischen Kommunikationswerkzeugen spielten während und nach der Veranstaltungen gar keine Rolle mehr. Die 

Teilnehmenden brauchen einen Computer mit Mikrofon und Kamera, aber keine speziellen technischen Kenntnisse. 
 

Voraussetzung für das Gelingen ist die gründliche individuelle Planung der Veranstaltung im Zusammenspiel von Auftraggebern, Moderation und 

Technik. Wenn Sie überlegen, ob diese Arbeitsform zu Ihrem Bedarf passt – sprechen Sie uns an! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ehrenamtsakademie der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens, Geschäftsführer Joachim Wilzki  www.ehrenamtsakademie-sachsen.de  

in Zusammenarbeit mit Organisationsentwicklung Dresden, Gemeindeberater Reinhard John  www.organisationsentwicklung-dresden.com  


